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Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.

-IImit Geschosszahl

mit Geschosszahl und Durchfahrt

Teichz.B.

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

z.B.

12,4 m über Gehweg

53,5 m über NN

124,5 m über NN

116,0 m bis 124,5 m über NN

124,5 m über NN

TH

FH

OK

OK

OK

0,7

bis 0,70,5

500 m²GF

400 m² bis 500 m²GF

3,0

4000 m³BM

WR
2 Wo

100 m²GR

Sträuchern Sträuchern

V

in Meter über NHN 35,4

ND ND

60
9
96 Flur 10z.B.

z.B. 49A

D

E

GW

Bebauungsplan II-200a 
 
 
 
 
 

für das Gelände zwischen 
   
 

Willy-Brandt-Straße, Paul-Löbe-Allee und ihrer 
westlichen Verlängerung, Spree, Joachim-Karnatz-
Allee, der östlichen Grenze des Grundstücks Alice-

Berend-Straße 1/5, Ingeborg-Drewitz-Allee und ihrer 
östlichen Verlängerung und Spree sowie für 

Abschnitte der Spree, Willy-Brandt-Straße, Otto-von-
Bismarck-Allee, Paul-Löbe-Allee und Ingeborg-
Drewitz-Allee sowie der Moltkebrücke und dem 

Stadtbahnbogen Nr. 361 
 

im Bezirk Mitte, 
Ortsteile Tiergarten und Moabit 

 
 

2.2. Im Sondergebiet östlich der nicht überbaubaren Fläche in Verlängerung der Otto-von-
Bismarck-Allee darf die zulässige Traufhöhe in einem Abstand von 21 m zur nördlichen 
und zur südlichen Baugrenze auf einer Grundfläche von 60 m im Quadrat um bis zu 14 m 
überschritten werden.  
  

2.3. Technische Dachaufbauten sind oberhalb der festgesetzten Traufhöhen nur ausnahms-
weise zulässig. 

  
3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen  

 
3.1 Für die baulichen Anlagen östlich der Spree kann innerhalb des Baugebiets in jeweils bis 

zu 55 m Breite ein Vortreten von Vordächern von bis zu 7,5 m ausnahmsweise zuge-
lassen werden.  
 

4. Verkehrsflächen   
 

4.1 Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche und der Verkehrsflächen besonderer Zweck- 
bestimmung ist nicht Gegenstand der Festsetzung.  
 

5. Stellplätze  
 

5.1 Im Sondergebiet Bundeskanzleramt sind 370 Stellplätze in Tiefgaragen zulässig. 
Oberirdische Stellplätze und Garagen sind unzulässig.  
 
Für Behinderte und Dienstwagen des Bundeskanzleramtes können weitere Stellplätze 
auch  oberirdisch ausnahmsweise zugelassen werden. Anlagen mit mehr als 4 
Stellplätzen sind so zu gliedern, dass je 4 Stellplätze ein hochstämmiger Laubbaum mit 
einer Mindesthöhe von 3,0 m bzw. einem Stammumfang von mindestens 20 cm 
gemessen in 1 m Höhe gepflanzt wird.  
 

6. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte  
 

6.1 Die Fläche F (Fußgängerbrücke) ist mit einem Geh- und Fahrrecht zugunsten von 
Bundeskanzler, Bediensteten und Besuchern des Bundeskanzleramtes und einem 
Leitungsrecht  zugunsten des Bundes zu belasten.  
 

6.2 Die Fläche S (Straßenbrücke) ist mit einem Geh- und Fahrrecht für den Träger der 
Straßenbaulast zugunsten der Allgemeinheit und mit einem Leitungsrecht zugunsten der  
zuständigen Unternehmensträger zu belasten  
 

6.3 Die Fläche L (Leitungen) ist mit Leitungsrechten zugunsten der zuständigen Unter-
nehmensträger zu belasten  
 

7. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft  
 

7.1 Die Vegetationsbestände (Robinienwäldchen) auf der Fläche für Maßnahmen zum 
Schutz zur Pflege und zur Eigenentwicklung zu überlassen. Dies gilt nicht für Fußwege 
in einer maximalen Breite von jeweils 5,00 m und für Einfriedungen des Sondergebietes 
sowie Nebenanlagen und ein Fahrweg.   
 

7.2 In der Ingeborg-Drewitz-Allee, der Otto-Bismarck-Allee, der Joachim-Karnatz-Allee und 
der Paul-Löbe-Allee sind vierreihig hochstämmige Laubbäume ein- und derselben Art 
und Sorte mit einem Stammumfang von mindestens 35 cm gemessen in 1m Höhe zu 
pflanzen. Dieses Pflanzgebot gilt auch für die nicht überbaubaren Flächen im Sonder-
gebiet östlich der Spree sowie für die Flächen abcda (vierreihig) und efghike (nur 
zweireihig) in der öffentlichen Parkanlage auf dem Moabiter Werder.  
 

Textliche Festsetzungen 
 
Die Zwischentitel im Text sind nicht Bestandteil der Festsetzungen 

 
1. Art der baulichen Nutzung  
 
1.1 Das Sondergebiet  Bundeskanzleramt dient vorwiegend der Unterbringung von Einrich-

tungen des Bundeskanzleramtes. Alle weiteren Nutzungen, Anlagen und Einrichtungen 
sind nur zulässig, sofern Störungen dieser Hauptnutzung ausgeschlossen sind. Zulässig 
sind:  

 - Einrichtungen des Bundeskanzleramtes  
- Anlagen für kulturelle Zwecke  
- Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonal 

 Ausnahmsweise können sonstige Wohnungen zugelassen werden. 
  
2.        Maß der baulichen Nutzung  

 
2.1. Bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche im Sondergebiet nördlich der nicht 

überbaubaren Fläche in Verlängerung der Otto-von-Bismarck-Allee darf die festgesetzte 
Grundflächenzahl durch Unterbauungen bis zu einer Grundflächenzahl von 1,0 
überschritten werden. Auch die genannte nicht überbaubare Fläche darf vollständig 
unterbaut werden.   
 

Abzeichnung
 
8. Außerkrafttreten bisheriger Vorschriften  

 
8.1 Im Geltungsbereich des Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen und 

baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 (1) des Baugesetz- 
buchs bezeichneten Art betreffen, außer Kraft.   
 

8.2 An der Geltungsbereichsgrenze trifft zwischen den Punkten yz die Festsetzung der f.f. 
Straßen- und Baufluchtlinie vom 14.4.1880 außer Kraft.  

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt        
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift        
des Bebauungsplans II-200a        
festgesetzt am 31.05.2006, übereinstimmt.                

Berlin, den 15.01.2013            
Bezirksamt Mitte von Berlin         
Abt. Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft     
und Ordnung - Stadtentwicklungsamt     
FB Kataster und Vermessung     

Im Auftrag     

Zu diesem Bebauungsplan gehört das Deckblatt
vom 10.09.1996 und das Deckblatt 
vom 20.11.1996, geändert am 02.04.1998
                     und geändert am 10.10.2005
(in diese Abzeichnung eingearbeitet).
                           

Die eingetragenen Straßen- und Baufluchtlinien sind, soweit Fluchtlinienpläne nicht vorliegen
vorhandenen Unterlagen (B-Pläne des Zentr. Verm. Amtes, Akten der Bauaufsicht u.a.) entnommen.  
Die Feststellungsdaten dieser Fluchtlinien sind nicht bekannt.  

358

356

445

450359

365

366

V
1

257

454

455

3)

11

12

362

363

1
301

452

360

361

11A

11

426

451

453

364

511

1
256

Nebenzeichnung

planfestgestellte Bahnanlage
in Hochlage des Viaduktes

Koordinatensystem Soldner Berlin  Netz 88
Koordinatenverzeichnis

1

2

Punktnummer y

21 574,44

21 388,45

x

22 732,41

22 731,60

Elsner     


